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ΚΕΝΤΡΙΚΗ ΕΠΙΤΡΟΠΗ ΕΙΔΙΚΩΝ ΜΑΘΗΜΑΤΩΝ  
ΚΟΙΝΗ ΕΞΕΤΑΣΗ ΟΛΩΝ ΤΩΝ ΥΠΟΨΗΦΙΩΝ  

ΣΤΗ ΓΕΡΜΑΝΙΚΗ ΓΛΩΣΣΑ 
Τετάρτη, 19 Ιουνίου 2013 

 

ΑΠΑΝΤΗΣΕΙΣ ΘΕΜΑΤΩΝ 
 
A 
A1. 1.  In diesem Text geht es um den Nutzen von Hausaufgaben und deren Einfluss auf die 

Leistungen der Schüler. 
2. Die Lehrer sollten zur Erkenntnis kommen, dass die Hausaufgaben nur dann einen Sinn 

haben und bessere Leistungen bringen können, wenn die Schüler den Unterrichtsstoff 
verstehen und anwenden können. 

3. Der Text spricht sowohl Schüler als auch Lehrer an. Gute Schulleistungen sind generell 
nicht mit der Vergabe von Hausaufgaben verbunden, sondern mit dem Interesse, der 
Motivation und dem Spaß am Unterricht. 

 
A2. 4.  C 

5.  A 
6.  B 
7.  B 
8.  B 
9.  C 

 
B 
B1. 10.  B 

11.  F 
12.  C 
13.  E 
14.  D 

 
B2. 15.  über 

16.  zu 
17.  über 
18.  auf 
19.  nach 

 
B3. 20.  E 

21.  D 
22.  B 
23.  A 
24.  C 

 
Γ. 
Betreff: Umfrage zum Thema «Fahrrad: Das neue Verkehrsmittel der Großstädte» 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
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Ich habe in Ihrer Jugendzeitschrift Ihre Umfrage zum Thema“ Fahrrad: Das 
neue Verkehrsmittel der Großstädte“ gelesen und möchte an dieser Umfrage teilnehmen. 
Als Radfahrer fühle ich mich direkt angesprochen und möchte dazu meine Meinung äußern. 
Radfahren ist nach dem zu Fuß gehen, die einfachste, natürlichste und umweltfreundlichste Art 
sich fortzubewegen. Es ist das optimale Verkehrsmittel für die Stadt. 
 
Vorteile: 
 Regelmäßiges Radfahren verbessert die Gesundheit und verlängert die Lebenserwartung. 

Eine halbe Stunde Radfahren verringert laut Studien das Herzinfarktrisiko um 50 Prozent. Es 
hält fit. 

 Fahrräder produzieren keine schädlichen Schadstoffe und belasten die Umwelt auch nicht mit 
Lärm, sie verursachen keinen Stau, brauchen keine breiten Straßen und keine riesigen 
Parkflächen 

 Wer mit dem Rad fährt ,ist individuell und kostengünstig unterwegs und schützt aktiv das 
Klima 

 Radfahrer sind flexibel, kommen in die Stadt oft schneller ans Ziel als mit dem Auto oder mit 
dem Bus, weil Stau und Parkplatzsuche kein Problem sind. 

 Das Fahrrad eröffnet zahlreiche schöne Möglichkeiten, Bewegung und Lebensgefühl 
miteinander zu verbinden. Es macht Spaß. 

 
Nachteile: 
 Es kommt zu Unfällen. Die Autofahrer nehmen zu wenig Rücksicht auf die Radfahrer. 
 Die Infrastruktur für Radfahrer ist schlecht, es gibt nicht überall Radwege. Eng parkende 

Autos behindern die Fortbewegung von Radfahrern, die meist erschöpft und gestresst ihr Ziel 
erreichen. 

 Das Tragen von Schutzkleidung und Helm ist erforderlich, um Verletzungen vorzubeugen, da 
die Radfahrer einer größeren Gefahr ausgesetzt sind. 

 Es ist anstrengend und man kommt in die Stadt auf dem Weg zur Arbeit ins Schwitzen 
 Radfahren ist von den Wetterverhältnissen abhängig. 
 Das Fahrrad eignet sich nicht immer für längere Strecken. 
Ich hoffe mit meinen Bemerkungen einen Beitrag zu dieser Umfrage geleistet 
zu haben. Ich bedanke mich im Voraus und in Erwartung Ihrer Antwort 
verbleibe 
mit freundlichen Grüßen 
A.Angelou 
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